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Xo . 27.

MMrgW
wöchentliche Meigen.

Montags , den zo. Juny 1760.

I. Gericht ! . Proclam. und Pubkieat.
r . / 7^ s ist der Herr Canzeley , Rach MeMlk gesonnen, seine imSeefelder

AiUeudeich belegene sogenannieHarbers Bau , ad 6o Zücken Landes,^ den 21 . Aug. a . c. Nachmittags um 2 Uhr, in weyk. Härmen Hüll-
manns Witwen Wirtshause , entweder überhaupt , oder stückweise
verkguffen, daferne aber nicht hinlänglich geboren werden svlte, die da¬
von amroch unverheurete Stücke , auf ein oder mehrere Jahre verheu-
ren zu lassen. Den 21 . July a. c. ist die Angabe beym Schweyer
Amtsgericht .

2 - Es hat Johann Rencke , sein vor dem HaarenThors , über den neuen Weg,
irr der sogenannten Wicheln Strasse , belegenes Wohnhaus und Gar¬
ten , an Johann Jürgen Bruns verpufft. Die Angabe ist den rI .
July a . c. beym hiesigen Landgericht- ,

z . Es hat Härmen Jürgens, , fein in der Waddenstr Wisch , belegenes Haus,
mit 2L Jück Landes, cum pertincntiis , an Johann Bernhard Men¬
sing verkaufft . Den 4 « Sept . a. c . ist die Angabe beymOevelgönni -
schen Landgericht.

4 . Es hat Hergen Heerssen, zur Butterburg , seine zu Stoklbamm belesene Hof-
ffelie , mit 42^ Jück Landes , cum pertinentiis , an Borchert MüSer
verkaufft . Die Angabe ist den s . Sept. a . e. beym Oevelgönnischm
Landgericht.



5. Es hat Harm Wrie , zuMnninghausen, im Landewührden , von seinen,
daselbst belesenen Ländereyen , i ^ Juck , in denen Mo?)rstücken , des
Mnnmghauser Feldmarcks , an Berend Börsemann , zum Holten,
verkaufft. Denr . Sept ac . istdieAngabebeymLandwührderAmtsg .

6. ES hat Lüer Nothholt , zu Eidewarden, von seiner daselbst befindlichen
Wehre Landes , 120 Fus in der Länge , und 8o Fus in der Breite,
an Cordt Peters verkaufft . Den 29. Zulii a . c. ist die Angabe beym
Landwührder Amtsgericht . .

Es ist der Herr Canzeley - Rach und Amttzvoigt von Gössel gesonnen, sein
ohnlängst von dem Herrn Canzeley - Rath Greif gewusstes , zu Ober¬
hammelwarden belesenes Wohnhaus und Garten , nebst übrigen perti-
nentien , am 18. July h. a . Nachmittags um l Uhr , in Jvhann Pe¬
ter Kleenen Wirtshause , zu Oberhammelwarden , hinwiederum öf¬
fentlich an die meistbietendeverkauffen zu lassen. Den r ^ren July
s . c. ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.

8. Es hat weyk. Johann Lange , zur Jade , seine zum Creuhmohr belegene , vor¬
malige sogenannte Padecken halben Bau , cum pertinentiis , an Gerd
Harms daselbst, verkauft . Den 3 . Sept . a . c. ist die Angabe beym
Neuenbmgischen Landgericht.

II. BremerWeW^CaurL^ , ^ .
Hute § gegen Gold 2s . LomM ? und affe 6 K . Stucregegen offö 4 Pro¬

zent. Klein Gelde ist schlechter als Gold zo vrocent.

w . BremeeGetreyde- Preist.
Weihen Wurster - roo - ns

Ostfties. - st - iso
Rocken Sandrock . - 74 -

Ostfrief. - 67 - L8

GerstenOstfries. Winter 54 - s6
Haber weisser - Zs - z6

- schwarz , u. bunter - 30 - 32
Bohnen Wurster - - sz - 60

- Ostfriesische - so - ss

IV . Prlvatsachcn.
r . Es lassen weyl. HinrichBüsings Wittwe und Erben, zu Schmalenfleth hie-

mit bekannt machen , daß sie gewillet sind , ihre zu Hartwarden bele¬
sene Hoffstekle , mit sr Jücken Landes, worunter 17 Juck gut Pflug-



Land , ungleichen das kleine Köter-Haus , auch die dabey befindlicheSand -Gerechtigkeiten, als yLleitSandstheilungen , die ganze Länge
durch, auch 2 ganze und 2 halbe Theilungen auf dem Hartwarder Mittelund foderstenSande auf Maytag 1761 anzutreten , aus der Hand zu
verheuren . Wer Lust und Belieben traget, selbige Hvffstelle und Län-
dereyen, entweder ganz oder auch stückweise, auf ein oder mehrere Jah¬re , zu heuern , der kan sich am io . July in Johann Braspennings
Wirtshause , zu Hartwarden , des Nachmittags um 2 Uhr einfindenund nach Gefallen heuern.

». Es wird hiemit kund gechan , daß weyland Johann Lange, zurJahde , seine
zum Creutzmohr belcgene vormalige sogenannte Padecken halbe Bau ,cum pertinentiis an Gerd Harms daselbst Erbeigemhümlich verkaufstund abgetreten habe. Wer demnach wieder svthanen Verkaufs et¬
was einzuwenden , oder an vorbemeldte halbe Bau und deren perti-
nentien einige Federungen, An- oder Beyspruch zu haben vermeinet,
soll solches den z . Sept - in Hiesigem Landgericht gehörig angeben un-
bestheinigen, nachhero aher damit nicht weiter gehöret werden .

. Neuenburg den 2 c . Juno 1760. Landgericht dafilbM .
z . Es will HinrichPeters auf dem Seefelde mit gerichtlicherErlaubnis feine zwey

Hvffstellen auf dem Abbehauser Groden belegen , die eine von 47 Jück ,dis andere von 47^ Jück Landes , welches Land mehrentheils recht gut
zum pflügen dienlich und geschickt ist, durch den Vergällter in Christian
Hinrich Loßen Haus , zu Abbehausen , auf den r s. July Nachmit,
tags um 2 Uhr, verkauften lassen . Dre Angabe ist den 7 July ; de¬
nen Liebhabern dienet dieses zur Nachricht, daß auf jederHvffstelle ein
gut Wohnhaus sich befindet ; auch kan das Land zu Saamen ganz
füglich bey einem Hause gebrauchet werden , dieweil es ay einander
lieget ; wann aber , wider vermachen , nicht hinlänglich sollte gebothe«
werden , so soll die eine Hvffstelle , welche Hinrich Kruse in Heuer hat,in selbem Termins aus der Hand verheuert werden . Auch können
von den Kauf - Geldern wenigstens 1200 Rthl . gegen Zinse darin best^
hen bleiben.

4. Herr HergenHeerssen , zu Butterburg, will eine daselbst belesene Hvffstellemit 1 r 24 Jück Landes , worunter 14 Jück Pflugland , so mit Win¬
ter - Saamen bejaet ; item 12 Jück , so mit Hadern besaamet werden

. können , aus der Hand auf z oder mehr Jahre verheuren. Die Lieb-



habere wölke» sich beliebigst in den ersten Tage » bey ihm einfinden und
accvrdiren .

f . Harm Garlichs , beym Hartwarder Teiche / hat in Commißion , 00 Rthl .
zu s procent , gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit zinsbarlich zu
belegen . Wer selbige benöthiget / kan sich bey ihm melden und sie
sogleich in Empfang nehmen .

6. Der hiesige Bürger und Schlächter Arntsmeister Berend Griese / hat von
seines Pupillen weyl. Michel Dreyers Sohn / 150 Rthl . gegen An¬
weisung hinlänglicher Sicherheit zinsbar zu belegen ; Diejenigen / die
es verlangen , können sich bey ihm einfinden und solche sogleich in Enu
pfang nehmen.

7 . Wer 6? Rthlr . Canzel -Capita ! gegen hinlängliche Sicherheit zinsbar an-
zuleihen gewillet ist , kan sich bey dem Kirchsurat , Johann Pieckeu ,
zu Stollhamm melden , und solches sofort in Empfang nehmen .

z . Bey dem Herrn Verwalter Hawercken auf dem Stau ist in Commißion zu
haben :

LN. Christian Scrivers Seelen -Schaß , in grober Schrifft , . Fol . Mag¬
deburg >723 , in Franz-Band , mit Titel , 4 Rthl .

Biblia Peiitapla : das ist , die Bücher heil Schrifft , Altes und Neues
Testaments , nach V. Fächer deutscher VerdoU metschnns, a ls r Eacho-
lischer , Lutherischer , Reformirter , Jüdischer und Holländisch , nebst
Hillers Erkläruugs Registeraller Namen in der heil. Bibel , 4to Schiff¬
beck , in lV Franz-Bändern , z Rthl .

Hermann Hamelmanns Oldeüburyische Chronica , mit Kupfer» , Folio
Oldenburg l sss m Pergament . z Rthlr . zs gr.

Der hier neulich angekommene französische Sprachmeister , Mons. de
Wisiiers , der auch bereits in den Classen der lateinischen Schule Stunden hat,
ist gewillet , von 4 - 7 des Nachmittags die Jugend beyderley Geschlechts, in
seinem Hause , für ein billiges im Französischen zu unterrichten. Diejenigen,
welche Lust haben sollen, ihre Kinder desfals zu ihm zu schicken , belieben sich
vorläufig bey ihm zu melden . Er wohnet bey dem Tischler AmtsmeisterMieting .
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